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Schizomycetes.
Referent: M. Düggeli, Zürich.

(1927 und einige Nachträge.)
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B. Fortschritte,
Als Quellen dienten die unter Nr. 1-76 vorstehend angeführten Publikationen

nach ihren Nummern zitiert.

An den nach Japan exportierten Saanenziegen wird nach den

Beobachtungen von Emoto eine Lendenparalyse festgestellt, die
verursacht wird durch den Streptococcus paralysis lumbalis caprina
Emoto (28).

Nach den Erhebungen von Gabathuler kann gelegentlich,
wenn auch selten, das Mycobacterium tuberculosis typus bovinus
beim Reh in freier Bahn Tuberkulose mit tödlichem Ausgang
hervorrufen (33).

Das Mycobacterium aquae Galli-Valerio aus Wasserhahnen

vermag bei Kaltblütern Krankheit und bei Allgemeinausbreitung
den Tod hervorzurufen (35).



— 78 —

Es liegen Mitteilungen vor, die es sehr wahrscheinlich machen,
dass das Bacterium abortus endemici Bang beim Menschen
Infektionen bedingen kann, die ähnliche Krankheitserscheinungen
verursachen, wie sie vom Micrococcus melitensis Bruce, dem
Erreger des Maltaflebers, hervorgerufen werden (37).

Das Vorkommen von Bacillus Chauvoei im Boden ist an die
Anwesenheit von Kalk gebunden und dadurch von der geologischen
Formation abhängig. Im Zeitraum von 40 Jahren (1882-1926) sind
nach den Erhebungen von Hunziker im Amte Frutigen (Kt. Bern),
wo nur kalkhaltige Böden angetroffen werden und das von allen
oberländischen Ämtern am stärksten unter dem Bauschbrand leidet,
dieser Seuche total 1340 Tiere zum Opfer gefallen. Auf den kalklosen

Alpen der Gemeinden Gadmen und Guttannen (Amtsbezirk
Oberhasli) fehlt der Rauschbrand vollständig (40).

Nach den Untersuchungen von Kürsteiner darf die Anwendung
von Reinkulturen der Propionsäurebakterien allen jenen Emmentaler
Käsereien empfohlen werden, die unter sehr zähem Schaffen (Öffnen
der Käse) zu leiden haben. In Käsereien dagegen, wo dieser Fehler
nicht auftritt, ist keine Propionsäurebakterienreinkultur zu
verwenden (47).

Die Untersuchungen von Seelenmann ergaben, dass das
Bacterium typhi und das Bacterium paratyphi selbst in stark
angesäuerten Milchpräparaten noch während-längerer Zeit lebensfähig

bleiben (64).

Widmer ist es gelungen, in Sesamkuchen virulente Keime
des Bacillus anthracis Koch, des Erregers des Milzbrandes,
nachzuweisen (73).
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